
Das Wasser auf unserer Erde ist immer in Bewegung. 

Wenn es z. B. regnet, fließt das meiste Wasser in Bäche, 

Flüsse oder verdunstet wieder in die Luft, um neue Wolken 

zu bilden. Spannend, oder?

Wisst ihr, was mit dem Rest des Regenwassers passiert? 

Etwa ein Viertel versickert tief in den Boden und hilft, neu-

es Grundwasser zu bilden. Das ist wichtig für uns alle!

Jetzt kommt das Knifflige: In unserem Land sind viele  

Flächen bebaut, betoniert, asphaltiert und gepflastert;  

dies nennt man „Bodenversiegelung“. Sie steigt jährlich  

um rd. 170 km2! Dadurch können Niederschläge nicht  

mehr so leicht in den Boden eindringen. 

Denkt darüber nach, was wir alle tun können, damit 

mehr Regenwasser in den Boden gelangt.

Vom Niederschlag zum Grundwasser
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